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Geburtshilfliches 

Frühjahrssymposium
der

Universitätsfrauenklinik 
Rostock

Mittwoch, 24. April 2024

16:30 bis 19:00 Uhr

Klinikum Südstadt Rostock 

Hörsaal
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Tagungsleitung / -organisation:

Prof. Dr. med. B. Gerber, Klinikdirektor

Prof. Dr. med. J. Stubert, Leitender Oberarzt

Universitätsfrauenklinik und Poliklinik

am Klinikum Südstadt Rostock

Information & Anmeldung: 

Tagungsort: Hörsaal, Klinikum Südstadt Rostock, 

Südring 81, 18059 Rostock

Teilnahmegebühren: keine. 

Anmeldung: 

Online: 

https://www.kliniksued-rostock.de/mitarbeiter-

karriere/veranstaltungen.html  

oder über:

Sekretariat Frau S. Geisler, Südring 81, 18059 Rostock  

Telefon: (0381) 4401-4525 / Fax: (0381) 4401-4595

www.kliniksued-rostock.de     

Mail: ufk@kliniksued-rostock.de 

Zertifiziert von der ÄK Mecklenburg-Vorpommern

Gesamtpunktzahl:  3.

Wir danken für die freundliche Unterstützung*:

Norgine GmbH, Wettenberg

Nestlé Deutschland AG, Frankfurt a. M.

CSL Behring GmbH, Marburg

Ferring Arzneimittel GmbH, Kiel

*Zum Schutz vor Interessenkonflikten erfolgt die Offenlegung 

von Art und Umfang der Unterstützung jederzeit auf Anfrage 

an die Seminarorganisation.
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16:30 Begrüßung

B. Gerber, J. Stubert

16:45 Vorausgegangene Frühgeburt – wann besteht die 

Option eines frühen totalen Muttermundsverschlusses?

E. Mann

17:10 Impfungen in der Schwangerschaft – Was gibt es Neues?

M. Littmann

17:35 Gestationsdiabetes – diagnostisches Vorgehen in 

besonderen Situationen

S. Körber

18:00 Thromboembolische Ereignisse in der Schwangerschaft –

risikoadaptiertes Prophylaxe in der Praxis

F. Schöpa

18:25 RSV-Immunprophylaxe für Frühgeborene

D. Olbertz

18:45 Diskussion und Zusammenfassung

19:00 Gemeinsamer Imbiss

Prof. Dr. med. B. Gerber
Direktor 

OÄ Dr. med. Ellen Mann

(Universitätsfrauenklinik Rostock)

Dr. med. Martina Littmann

(Landesamt für Gesundheit und Soziales MV, Rostock)

Dr. med. Sabine Körber

(Universitätsfrauenklinik Rostock)

OÄ Dr. med. Franziska Schöpa

(Universitätsfrauenklinik Rostock)

CA Priv.-Doz. Dr. med. Dirk Olbertz

(Klinik für Neonatologie, Klinikum Südstadt, Rostock)

Prof. Dr. med. J. Stubert
Leitender Oberarzt

- P r o g r a m m -
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Krankheiten zu vermeiden, ist eine vortreffliche

Aufgabe ärztlicher Tätigkeit. In der Schwanger-

schaftsbetreuung kommt der Prävention und

Früherkennung eine besondere Bedeutung zu und

jede Schwangere sollte dazu ermuntert werden, die

ihr zustehenden Untersuchungen und Maßnahmen

im Rahmen der Schwangerenvorsorge wahr-

zunehmen. Der frühe totale Muttermunds-

verschluss ist eine etablierte Operation bei

belasteter Frühgeburtsanamnese. Hierzu möchten

wir Ihnen das Verfahren und die Indikationen

vorstellen. Die Impfempfehlungen bei

Schwangeren wurden in den letzten Jahren

erweitert, so dass wir Ihnen einen Überblick zu den

Neuerungen und aktuellen Empfehlungen geben

möchten. Besonderheiten bei der Diagnostik des

Gestationsdiabetes, beispielsweise nach

bariatrischer Operation, sind Thema eines weiteren

Vortrags. Häufig gibt es Unsicherheiten bei der

Indikation und Durchführung einer

Thromboembolieprävention bei Risiko-

schwangerschaften. Daher soll das „Wann?“ und

„Wie?“ der prophylaktischen Heparingabe für Sie

rekapituliert werden. Und schließlich möchten wir

Ihnen noch ein wichtiges Thema zur RSV-

Prophylaxe bei Neugeborenen vorstellen. Hier gibt

es einen neu zugelassenen Antikörper zur

Vorbeugung bei Risikokindern.

Wir hoffen, Ihnen mit diesem Programm eine

interessante und informative Fortbildung anbieten

zu können und sind gespannt auf die Diskussion

und den anschließenden Gedankenaustausch mit

Ihnen. Wir würden uns sehr freuen, Sie als

Teilnehmer begrüßen zu können.


